
Wie ist eine Einwendung/ Widerspruch gegen ein geplantes Vorhaben  aufgebaut? 

Einwendungen sind sachliches, auf die Verhinderung oder Modifizierung des beantragten
Vorhabens abzielendes Gegenvorbringen aus der betroffenen Bürgerschaft.

Wenn KEINE Einwendung abgegeben wird, gilt dies als ZUSTIMMUNG zur Planung – Sie
verlieren damit unter Umständen das recht, später Verbesserungen oder Entschädigung

erwirken zu können!
Vorab: allein durch die Einwendung entstehen Ihnen KEINE KOSTEN. Erst wenn Sie 
gegen eine potentielle Ablehnung klagen wollen, kann dies passieren. Sollten Sie 
rechtschutzversichert sein, lohnt sich diesbezüglich ein frühes Abklären, ob und inwieweit 
eventuelle Kosten übernommen werden. Sollten Sie diesbezüglich – zu welchem Zeitpunkt
auch immer – Fragen haben, wenden Sie sich gerne an uns.

AUFBAU Einwendung/ Eingabe
vAbsender: 
vAnschrift Behörde:

Regierungspräsidium Tübingen
Referat 24
Konrad-Adenauer-Straße 20
72072 Tübingen

vVorbemerkung
Datum

 Sehr geehrte Damen und Herren des RP-Tübingen, sehr geehrte Zuständige,
hiermit  mache  ich  eine  Eingabe  zum  vorgelegten  Plan  des  Streckenabschnittes
Bodelshausen  bis  Nehren,  B27neu.  An dem Plan habe  ich  folgende  Vorhaben zu
kritisieren: (bitte so genau wie möglich ausführen und begründen – eben so gut es
jeder  kann,  um  deutlich  zu  machen,  dass  es  sich  wirklich  um  eine  persönliche
Angelegenheit handelt.)

BEISPIELE – vielleicht ist es für Sie etwas GANZ anderes!
– Groß-Parkplatz (LKW) oder P+R-Parkplatz
– Streckenführung
– Hochwasserschutz
– Besitz
– Wertverlust
– Interesse als Hobby/ persönliches Engagement (Umweltschutz)
– Lärmbelastung
– …
– ...

v Persönliche Betroffenheit (individuell erläutern – warum hat das Bauvorhaben etwas
mit Ihnen zu tun?) 
o Familiensituation
o Wohnsituation
o Arbeitsplatz
o ..

v  Weitere  Einwendungen  insbesondere  allgemeiner  Art:  Hier  können  Sie  weiter



Nachteile anführen, die Ihrer Ansicht nach bei einer Realisierung der Endelbergtrasse
ins Gewicht fallen und das Allgemeinwohl tangieren z.B.
o Verunstaltung  der  Landschaft  durch  die  nötigen  Gegenmaßnahmen  und  das

Bauvorhaben
o  Umwelt- und Naturschutz
o Landschaftsästhetik
o fehlende Zeitgemäßheit/ Versäumen der Berücksichtigung technischen Fortschritts

bei der Planung, des Klimanwandels, geänderte politische Prioritätensetzung
o  Mangelhafte Darstellung der  Lärmberechnung und der Trasse
o ergänzende Darstellung der gesundheitlichen Risiken für Kinder und Erwachsene

(insbesondere  auch  älterer  Mitbürger,  die  ggf.  eben  nicht  eigenständig
widersprechen können)

o usw.

Hier können Sie Positionen von der Webseite/ Blog der Seite www.b27neu.de nutzen,
formulieren Sie bitte um, denn der Blog ist zwar inhaltlich recherchiert, stilistisch aber
oft an der Grenze zu Polemik und Satire. 

Sie können aber auch einen eigenen Text einfügen! 

Idealerweise können Sie sogar konstruktive, eigene Lösungen zu den vorgebrachten
Kritikpunkten  anbringen,  die  dem  RP  dabei  helfen,  die  kritisierten  Aspekte  zu
beseitigen.
Hier  sollten  Sie  realitätsnah  bleiben,  aber  alles,  von  einer  Alternativtrasse,  über
andere Verortung von streckenabschnittsbezogenen Eigenheiten, Neugestaltung von
Maßnahmen, etc., darf hier genannt werden.

• Senden  Sie  das  Schreiben  unbedingt  per  Einschreiben  mit  
Ankunftsbestätigung

• Bitten Sie bei der Planungsbehörde um Erhaltsbestätigung mit der Nennung 
ihres Ansprechpartners. 

• Sollten Sie Parteimitglied einer Partei sein, ist es hilfreich, Ihre
       Abgeordneten durch eine Kopie des Schreibens zu informieren.

v Unterschrift

Auf dieser Seite finden Sie noch viele interessante  Informationen – NUTZEN SIE sie
:-) 

http://betuwe-wesel.de/index.php/planfeststellung/einwendungen/tipps-zu-
einwendungen-im-planfeststellungsverfahren#neun


